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Das Publikum und die Fohnfrage
im Zeitungs- und Buchdruckgewerbe.

Vor einigen Wochen brachten die Tageszeitungen die kurze
Mitteilung, daß der Tarifvertrag zwiſchen den Prinzipalen und
Gehilfen des Buchdruckgewerbes auf weitere fünf Jahre erneuert
worden ſei. Die wenigſten Leſer werden der unſcheinbaren Notiz
beſondere Beachtung geſchenkt haben, und doch bezieht ſie ſich auf
einen Vorgang von außerordentlich weitgehender Bedeutung für
die Allgemeinheit. Wenn die Zeitungen bisher wenig oder gar
nicht über den Tarifabſchluß berichteten, ſo iſt dieſe Zurückhaltung
wohl auf das Beſtreben zurückzuführen, das Publikum mit Nach-
richten zu verſchonen, welche in erſter Linie die Zeitungen ſelbſt
angehen; aber der Tarifabſchluß im Buchdruckgewerbe berührt
nicht nur die Zeitungen felbſt, ſondern er geht jeden an, der nur
irgendwie mit der Zeitung, ſei es als Abonnent, Jnſerent, Liefe-
rant uſw., in Verbindung ſteht. Die Leſer unſeres Blattes haben
alſo volles Anrecht darauf, einmal einige nähere Angaben über
die Tarifverträge im Zeitungs- und Buchdruckgewerbe und deren
wirtſchaftliche Konſequenzen zu erhalten. Die Tarifgemeinſchaft
der deutſchen Buchdrucker beruht auf dem ſozialen Gedanken des
kollektiven Arbeitsvertrages, die Lohn- und Arbeitsbedingungen
werden zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in Friedens-
zeiten gemeinſam feſtgeſetzt. Eine erſte vertragsmäßige Feſt
ſetzung fand im Jahre 1873 ſtatt; in unabläſſiger, mühevoller
Arbeit, unter ſchweren Kämpfen und noch ſchwereren Opfern der
Prinzipalität iſt der Tarifgedanke in der langen, ſeither ver-
floſſenen Periode ausgebaut und befeſtigt worden. Eine ernſte
Unterbrechung der Entwicklung fand im Jahre 1891 ſtatt. Auch
damals handelte es ſich, wie auch jetzt wieder, um die Erneuerung
des Tarifvertrages; eine Einigung konnte nicht erzielt werden,
und ſo legten die Gehilfen im November 1891 allgemein die
Arbeit nieder. Der auf beiden Seiten mit großer Energie ge
führte Kampf brachte dem Zeitungs und Buchdruckgewerbe ſowie
den verwandten Berufszweigen ſchwere Verluſte. Die Gehilfen-
ſchaft mußte den Kampf nach zehnwöchiger Dauer aufgeben; ſie
hatte an Unterſtützungsgeldern ungefähr zwei Millionen Mark
aufgewandt. Die Verſtändigung zwiſchen Prinzipalen und Ge-
hilfen fand am 16. Januar 1892 ſtatt, doch kam es noch nicht zu
einem neuen Tarifabſchluß. Erſt im Jahre 1896 wurde der Tarif,
wie er in ſeinen Grundzügen früher bereits beſtand und jetzt
wieder beſteht, erneuert. Seitdem wurde der Friede im Buch-
druckgewerbe erhalten und Kämpfe vermieden, die ſich bei der
ungeheuren Ausdehnung, die beſonders das Zeitungsweſen ge-
nommen hat, im wirtſchaftlichen Leben unſeres Volkes auf das
ſchärfſte bemerkbar gemacht hätten. Um unſern Leſern zu zeigen,
welche Werte bei einem Kampfe im Zeitungs- und Buchdruck-
gewerbe auf dem Spiele ſtehen und welche Maſſen der Bevölke-
rung von dem Kampfe direkt oder indirekt in Mitleidenſchaft
gezogen werden würden, führen wir nachſtehend einige Zahlen
von allgemeinem Jntereſſe an. Jm Jahre 1910 betrug
die Zahl der Setzer und Drucker 58029, die einen
jährlichen Lohn von 94508 155 Mk. bezogen. Hierzu
kamen noch die männlichen und weiblichen Hilfsarbeiter ſowie
die Lehrlinge, deren Zahl insgeſamt 50 017 betrug; die Löhne
dieſer Arbeitergruppe erreichten die Höhe von 37 899 941 Mk.

Wir hatten 1910 alſo mit einem Geſamtperſonal von
108 046 Perſonen zu rechnen, dem eine jährliche Lohn-
rinnahme von 132 408 096 Mk. zufloß; bei der ſtarken Ent
wickklung des Zeitungs- und Buchdruckgewerbes kommen jedoch
jetzt bereits weſentlich höhere Zahlen in Betracht. Wohlgemerkt
handelt es ſich bei all dieſen Angaben nur um das techniſche
und gewerbliche Perſonal, während das kaufmänniſche
in unſerer Berechnung nicht berückſichtigt worden iſt. Aus dem
hier in großen Umriſſen wiedergegebenen Arbeits und Lohnver-
hältniſſen des Zeitungs- und Buchdruckgewerbes geht mit Deut-
lichkeit hervor, welches bedeutſame Gebiet unſerer Volkswirtſchaft
durch den Abſchluß des Tarifvertrages auf weitere fünf Jahre
geregelt worden iſt. Ein einigermaßen zutreffendes Bild über
den Schaden, welcher durch Arbeitsſtörungen. in dieſem Gewerbe
hervorgerufen werden würde, gewinnt man aber erſt, wenn man
die Gewerbszweige mit in Betracht zieht, welche mit dem
Zeitungs und Buchdruckgewerbe aufs engſte verknüpft ſind. Wir
nennen hier nur die Papierinduſtrie, die Buchbinderei, den Ver
lagsbuchhandel, den Steindruck uſw. in dieſen Jnduſtrien ſind
auch wieder Tauſende von Arbeitern beſchäftigt, die alle auf das
nachhaltigſte unter Differenzen im Buchdruckgewerbe zu kleiden
gehabt hätten. Es bedarf keiner tiefgründigen volkswirtſchaft
lichen Kenntniſſe und keiner großen Phantaſie, um eine Vor
ſtellung zu gewinnen, wie die Welt ausſähe, wenn die Maſchine,
in deren Dienſt alle dieſe Menſchen geſtellt ſind, plötzlich aus
ihrem gewohnten Gleiſe käme. Wenn man ſich vorſtellt, daß keine
Zeitungen erſchienen, ſo ermißt man ohne weiteres, welch tief
einſchneidende Wirkung auf die täglichen Lebensgewohnheiten
r Krkaige, auf Handel und Wandel dieſe Tatſache haben

müßte.

Sonnabend, 25. November 1911.
Auch dieſes Mal iſt es, nicht ohne Schwierigkeiten, gelungen,

den Tarif unter Dach und Fach zu bringen und die Gefahr, die
für das Erwerbsleben des Volkes und den ſozialen Frieden aus
einem Scheitern der Verhandlungen zu entſpringen drohte, zu
beſchwören. Freilich iſt dieſer Friede für die Prinzipale teuer
erkauft! Unter Berückſichtigung einer direkten Lohnerhöhung von
10 Proz., ſchwankender Lokalzuſchläge und einer Verkürzung der
Arbeitszeit um 1 Proz. kann die Mehrbelaſtung, welche
die Prinzipale durch den neuen Tarif zu tragen haben, je nach
den in Betracht kommenden Orten auf 12--15 Pro z. geſchätzt
werden. An Hand der Ziffern über die Zahl der Beſchäftigten
kann ſich jeder ſelbſt ausrechnen, daß die Mehrbelaſtung der Prin-

zipale mit ins geſamt mindeſtens 1012 Millionen
Mark jährlich angeſetzt werden muß. Für die
nächſten fünf Jahre haben die Zeitungsverleger und Buchdruckerei-
beſitzer an Löhnen für Setzer und Drucker mindeſtens 50 bis
60 Millionen Mark mehr aufzubringen, dabei iſt
das Hilfsperſonal noch gar nicht mit berückſichtigt worden, da
ſich auf dieſes der jetzt abgeſchloſſene Tarif nicht bezieht. Es iſt
einleuchtend, daß eine derartige Belaſtung, wenn ſie nur von
den Unternehmern allein getragen werden müßte, einen höchſt
bedenklichen Zuſtand ſchaffen und vielleicht den Ruin vieler
Zeitungsverleger und Buchdrucker herbeiführen würde. Die
Arbeitgeber, in dieſem Fall die Zeitungsverleger und Buchdrucker,
ſind alſo wohl ausnahmslos gezwungen, für die Belaſtung, die
ſie jetzt im Jntereſſe des wirtſchaftlichen Friedens auf ſich ge-
nommen haben, Mehreinnahmen zu ſchaffen.

England Frankreich Deutſchland -Spauien.
England iſt verſtimmt und fordert
Pariſer „Petit Journal“ will aus durchaus

ſicherer Quelle folgendes erfahren haben: England
habe der franzöſiſchen Regierung nicht nur ſeine Ver-
ſt im mung darüber ausgeſprochen, daß dieſe ihm nicht aus
eigenem Antriebe die beiden erläuternden Briefe zum

anzöſiſch- deutſchen Abkommen übermittelt
habe, ſondern England habe dieſe Mitteilung verlangt, nochehe es ſeine Zuſtimmung erteile, und dieſe Juſtimmimnie ſei

überdies nur in bedingter Form unter kategoriſchen
Vorbehalten erfolgt. England wolle in keiner Weiſe
zulaſſen, daß die den Spaniern durch den Geheimvertrag
von 1904 am Mittelmeer und an der atlantiſchen Küſte zu-
erkannten Rechte von Frankreich in Frage geſtellt werden.
England verlange, daß Tanger eine internationale
Stadt bleibe und vollſtändige Gemeindeautonomie
dem Sultan und demzufolge auch dem franzöſiſchen Protek-
torat gegenüber genieße. England fordere ferner, daß es
gemeinſam mit Frankreich die Einzelheiten des einzuführen-
den Regimes zu prüfen und zu allen künftigen Ein-
richtungen der Polizei- und Gemeindeverwaltung in Tanger
ſeine Einwilligung zu geben habe. England ſei der Anſicht,
daß der franzöſiſch-engliſch-ſpaniſche Vertrag von 1907 durch
Abtretung eines Gebietsſtreifens längs der Grenze Spaniſch-
Guineas verletzt würde. England werde nicht öffentlich
Einſpruch erheben, ſondern ſich mit einem vertraulichen
Einwand begnügen. Doch habe die engliſche Regierung das
Madrider Kabinett verſtändigt, daß ſie ihr formelles Veto

egen die Abtretung der Küſte Spaniſch-Guineas und derSe Fernando-Po an Deutſchland oder Frankreich einlege

und über die Aufrechterhaltung des im franzöſiſch- deutſchen
Abkommen von 1911 beſtimmten Status quo wachen werde.

Der Text der engliſch- franzöſiſchen Deklaration.

Das

Nach einer Meldung der „Agence Havas“ lautet der
Text der engliſch- franzöſiſchen Deklaration über Egyp
ten und Marokko vom 8. April 1904 wie folgt:

Geheimartikel. Artikel 1. Jn dem Falle, daß eine der beiden
Regierungen ſich durch die Gewalt der Umſtände gezwungen ſehen
würde, ihre Politik gegenüber Egypten oder Marokko zu ändern,
ſollen die Verpflichtungen, welche ſie gegeneinander in den Ar-
tikeln 4, 6 und 7 der heutigen Deklaration eingegangen ſind, un-
berührt bleiben.

Artikel 2. Die engliſche Regierung beabſichtigt für den
Augenblick nicht, den Mächten eine Abänderung der Kapitulatio-
nen und der Gerichtsverfaſſung in Egypten vorzuſchlagen. Sollte
ſich die engliſche Regierung veranlaßt ſehen, in Egypten in dieſer
Hinſicht Reformen ins Auge zu faſſen, die dahin zielen, die egyp-
tiſche Geſetzgebung der der anderen ziviliſierten Länder ähnlich
zu geſtalten, würde es die franzöſiſche Regierung nicht ablehnen,
dieſe Vorſchläge zu prüfen, aber unter der Bedingung, daß die
britiſche e e ſich dazu verſteht, Vorſchläge zu prüfen, welche
die franzöſiſche Regierung ihr machen könnte, um in Marokko Re
formen der gleichen Art einzuführen.

Artikel 3. Die beiden Regierungen kommen überein, daß ein
beſtimmter Teil des marokkaniſchen Gebietes, der an Melilla,
Ceuta und die anderen Preſidios angrenzt, an dem Tage, an wel
chem der Sultan aufhören ſollte, ſeine Autorität darüber auszu
üben, an die n Einflußzone fallen ſoll,und daß die Verwaltung der Küſte von Melilla bis zu dem Höhen-
zug am rechten Sebuufer ausſchließlich Spanienüber-
laſſen werden wird. Jedoch ſoll Spanien von vornherein
ſeine förmliche Zuſtimmung zu den Beſtimmungen der Artikel 4
und 7 der heutigen Deklaration geben und ſich verpflichten, ſie
auszuführen.

Außerdem wird ſich. Spanien verpflichten,
die unter ſeine Autorität geſtellten oder in ſeiner Einflußſphäre
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befindlichen Gebiete nicht zu veräußern, weder im ganzen
noch teilweiſe.

Artikel 4. Wenn Spanien auf die Aufforderung, den Be-
ſtimmungen des vorhergehenden Artikels zuzuſtimmen, glauben
ſollte, fich fernhalten zu müſſen, würde das Abkommen zwiſchen
Frankreich und Großbritannien, wie es aus der heutigen Dekla-
ration hervorgeht, nichtsdeſtoweniger unverzüglich anwendbar ſein.

Artikel 5. Jn dem Falle, daß die Zuſtimmung der anderen
Mächte zu dem geheimen Projekte, das im Artikel 1 der heutigen
Deklaration erwähnt iſt, nicht erlangt werden ſollte, wird ſich die
franzöſiſche Regierung einer Rückzahlung der garantierten,
privilegierten und unifizierten Schuld, und zwar al pari vom
15. Juli 1910 ab nicht widerſetzen.

Spaniens Forderungen in Marokko.
„Petit Pariſien“ berichtet, die Madrider Regierung

ſei entſchloſſen, nicht den kleinſten Teil der ſpaniſchen Ein
flußzone in Marokko abzutreten; ſie ſei dagegen bereit,
Frankreich Entſchädigungen im Hinterlande der Suszone zu
gewähren. Jn Südmarokko wolle Spanien bis zur Grenze
der Kolonie Rio de Oro nur den ihm durch den Vertrag
von 1904 zuerkannten Küſtenſtreifen behalten. Was die
Bahn Tanger--Elkſar anlange, ſo ſei deren Jnternationali-
ſierung durch Verträge und Abkommen feſtgelegt. Die
Rechte Spaniens auf die Bau- Kontrolle der Teilſtrecke
Tanger--Elkſar ſeien unzweideutig von dem früheren
Miniſter Kruppi in einem vom 5. April datierten Briefe an-
erkannt worden.

Die Rede des Herrn Generalſtaatsanwalts!
Die Londoner „Weſtminſter Gazette“ ſchreibt mit Be

zugnahme auf die vorgeſtrige Rede (vergl. Nr. 553 der
Hall. Ztg.) des Generalſtaatsanwalts John SimonEs iſt nicht leicht, Mißverſtändniſſe und Rivalitäten zwiſchen
den Völkern zu beſeitigen, aber der Reichskanzler ſelbſt
ſprach von reinem Tiſch. Die Worte des Generalſtaatsanwalts
repräſentieren gewiß die Empfindungen der liberalen Partei.
Dieſe Partei iſt durch das fortgeſetzte Schweigen- über auswärtige
Fragen unruhig geworden. Wir hoffen, daß das Unterhaus als
Ganzes in der Debatte am Montag zeigt, daß weder die Aufrecht-
erhaltung unſerer eigenen Rechte, noch unſerer Freundſchaft mit

einer anderen Macht be dingt
Das Marokko- und Kongo- Abkommen vor der franzöſiſchen

Kammer.
Der Präſident der franzöſiſchen Kammerkommiſſion für

auswärtige Angelegenheiten, Deschanel, hat der Kom-
miſſion mitgeteilt, daß die Debatte über die deutſch-franzö-
ſiſchen Abkommen in der erſten Hälfte des Dezember vor
die Kammer kommen dürfte.

D'ie franzöſiſche Regierung hat am 24. er. in der Kammer
die den erläuternden Briefen des Staatsſekretärs v. Kiderlen-
Wächter zu dem Abkommen vom 4. November entſprechenden
Antworten des Botſchafters Cambon verteilen laſſen.

Der deutſche Kreuzer vor Agadir.
Beim Wiederzuſammentritt der franzöſiſchen Kom-

miſſion für auswärtige Angelegenheiten brachten, wie uns
aus Paris gemeldet wird, mehrere Kommiſſionsmit-
glieder wieder Bemerkungen vor über die Anweſenheit des
Kreuzers „Berlin“ vor Agadir und wieſen darauf hin, daß
Deutſchland wohl daran täte, den Kreuzer in dem Augen-
blick zurückzurufen, wo die franzöſiſche Kammer in die Er-
örterung des deutſch- franzöſiſchen Vertrages eintrete. Der
Präſident der Kommiſſion, Deschanel, der ſich dieſer
Meinung anſchloß, erklärte, er habe ſich mit dem Miniſter
des Aeußern, de Selves, über den Wunſch der Kommiſſion
unterhalten und werde von neuem darauf zurückkommen.
Aber er ſei der Anſicht, daß Verhandlungen über dieſen
Gegenſtand ſehr heikel ſeien und ebenſoviel Vorſicht wie
Höflichkeit erforderten.

Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Vor Tripolis nichts Neues.

Es iſt nichts Neues zu berichten außer den gewöhn-
lichen kleinen Gefechten, in denen die Araber zwanzig
Tote und acht Verwundete, die Jtaliener drei
Leicht verwundete beim 84. Jnfanterie- Regiment
hatten. Der Ghibli-Wind hielt den ganzen geſtrigen Tag
an und verhinderte das Aufſteigen der Flugzeuge und des
Drachenballons. Bei Durchſuchung der Oaſe fanden die
Jtaliener Waffen und Munition unter der Erde.

Die Operationen der italieniſchen Flotte.
Der „Agenzia Stefani“ wird aus Maſſauag ge

meldet: Die Kriegsſchiffe „Calabria“ und „Puglia“
ſind aus Akabah zurückgekehrt, wo ſie Kanonenſchüſſe auf
das verdächtige Terrain abgaben, die Dörfer aber ſchonten.

Die italieniſchen Bombenwürfe aus Aeroplanen.
Die römiſche „Agenzia Stefani“ bringt nachſtehend

Veröffentlichung:
Die von Konſtantinopel aus verbreitete Meldung, daß

italieniſche Aeroplane Bomben auf das Hoſpital von Ainzara
hätten fallen laſſen, wird von Tripolis als vollkommen unzu-
treffend bezeichnet. Jn Ainzara ſind überhaupt keine derartigen
türkiſchen Anſtalten, weder private noch a vorhanden.
Die italieniſchen Aeroplane und der Drachenballon ermittelten
ein Feldlager, das aus Zelten der von den Türken verwendeten
Form beſtand und keinerkei Zeichen der Neutralität trug. Das
Vorhandenſein des türkiſchen Lagers war bereits von den italieni
ſchen Kundſchaftern angezeigt worden, die aber von keinen

einer anderen Macht eine eingewurzelte Feindſchaft mit irgend



Krankenhäuſern berichteten. Demzufolge iſt die Exiſteng von
Hoſpitälern vollkommen ausgeſchloſſen.

Die Dardanellenfrage.
Jm engliſchen Unterhaus richtete Sykes an

die Regierung die Anfrage, ob ihr Jtalien irgend eine Mit
teilung gemacht habe, daß es die Dardanellen zu blockieren
gedenke. Parlaments-Unterſekretär Acland verneinte
die Anfrage.

Das Wiener k. k. Korr.-Bureau meldet aus Konſtan
tinopel: Wie verlautet, begeben ſich der Kriegsminiſter
und der Marineminiſter am 25. er. nach den Dardanellen,
wo ſie verſchiedene Jnſpizierungen vornehmen werden.

Die Revolution in China.
Das Piratenunweſen.

Da der Schutz gegen das Ueberhandnehmen des
Piratenunweſens gänzlich ungenügend iſt, haben die briti-
ſchen Flußdampfſchiffahrtsgeſellſchaften beſchloſſen, den
Dienſt ſofort einzuſtellen, und erhoben bei der chineſiſchen
Regierung energiſche Vorſtellungen.

Die Geſandten
der fremden Mächte haben ſich in einer Beſprechung ge-
einigt, daß es ratſam ſei, die Geſandtſchaftswachen
zu verſtärken.

Das Ziel der Revolution.
Die Revolutionäre, die jüngſt in Hankau wieder eine

feſte Stellung gewonnen hatten, haben ſich neuerdings nach
Hanyang zurückgezogen. Obwohl ſie einerſeits ihre Bereit-
willigkeit ausgedrückt haben, über die künftige Regierung
des Landes mit Juanſchikai zu verhandeln, beharren ſie
andererſeits dabei, daß die Einrichtung der Re
publik das einzige Mittel ſei, einen endloſen Kampf ab-
zuwenden.

Bentſches Reich.
Ueberführung von Arbeitern in das Beamtenverhält-

nis. Jm Reichstage hat aus Anlaß der jüngſten Jnter-
pellation über die Eiſenbahnarbeiter der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten darauf hingewieſen, daß die Eiſen
bahnarbeiter unter Umſtänden in das Beamtenverhältnis
überführt würden. Wie dazu mitgeteilt wird, ſind bei der
Staatseiſenbahnverwaltung insgeſamt 115000 Stellen
für diejenigen Arbeiter der Eiſenbahnverwaltung offen
gehalten, die ſich im Dienſt gut bewährt haben und die dann
in die Beamtenſtellungen einrücken und die damit ver
bundenen Vorzüge genießen. Beim Ablauf dieſes
Jahres werden wiederum wie alljährlich 6000 b i s 7000
Arbeiter in das Beamtenverhältnis überführt worden
ſein. Es konnten bisher rund 75000 derartiger
Stellen mit Arbeitern beſetzt werden. Neben der
Sicherung des Dienſtverhältniſſes der Eiſenbahnarbeiter,
die durch einen jüngſten Erlaß des Miniſters erfolgte, er
ſcheint dieſe Möglichkeit für die Arbeiter beſonders wertvoll.

Aus dem Reichsmarineamt bei Blohm u. Voß. Wie mit-
geteilt wird, tritt am 1. April 1912 in der ſchiffbaulichen
Leitung der deutſchen Kriegsſchiffe bei der Ham-
burger Werft Blohm u. Voß ein Wechſel ein. Der bisherige
Vertreter des Reichsmarineamts, Marinebau-
rat Wahl, der die Leitung der drei neuen Panzerkreuzer
„Göben“, „J' und „K“ augenblicklich unter ſich hat, ſcheidet am1. April von dieſem Poſten aus und wird durch den Marine-
baurat Dietrich erſetzt, der zum Reichsmarineamt kom-
mandiert iſt. Marinebaurat Dietrich wird als Vertreter des
Reichsmarineamts mit der ſchiffbaulichen Leitung bei Blohm u.
Voß betraut.

Ausland.
Die jämmerlichen Zuſtände in der franzöſiſchen

Marine.
Der „Moniteur de la Flotte“ veröffentlicht das

Schreiben eines franzöſiſchen Marineartillerieoffiziers, in
welchem die Ausſchiffung der Pulvervorräte aller Kriegs-
ſchriffe verlangt wird, da man nur dann beruhigt aufatmen
könne. Jm Bedarfsfalle werde es durch entſprechende Vor
kehrungen immer möglich ſein, das Pulver raſch an Bord
der Schiffe zu bringen. Nach der Kataſtrophe der „Jena“
habe man die Franzoſen als Pechvögel, nach der Kataſtrophe
der „Liberts6“ als nachläſſige Leute angeſehen. Nach einer
dritten Kataſtrophe werde man ſie einfach für Dummköpfe
halten. Der „Temps“ kritiſiert natürlich dieſes Schreiben
ſehr ſcharf und meint, der Verfaſſer desſelben ſolle in den
n Wand treten, dann werde er wirklich beruhigt aufatmen
önnen.

Graf Komnra
Graf Komura, der frühere japaniſche Miniſter

präſident, iſt geſtorben.
r

Aus dem Wadailande. Ein amtliches Telegramm teilt
nach Paris mit, daß der frühere Sultan von Wadai, Dud-
murah, ſich zuſammen mit dem Führer der Wadaileute
unterworfen habe.

Aus Nah und Fern,
Exploſion mit furchtbaren Folgen.

Bei einer Exploſion in einer Oelkuchenfabrik zu Liver-
pool ſind 33 Perſonen getötet und 75 verletzt worden.

Bei der Exploſion ereigneten ſich ſchreckliche Szenen.
Die Glieder der Opfer wurden nach allen Rich-
tungen geſchleudert. Sofort nach der Exploſion geriet
die Mühle in Brand; die Flammen ſchoſſen bis zum Dach in die
Höhe, das weggeſchleudert wurde. Ein Hagel von Steinen
und Dachziegeln miſchte ſich mit menſchlichen
Ueberreſten. Aerzte, Pflegerinnen und andere eilten ſofort
zur Hilfe herbei. Eine Anzahl Leichen wurde bereits unter den
Trümmern aufgefunden. Viele ſind nicht zu erkennen. Nach den
letzten Feſtſtellungen beträgt die Zahl der Verletzten
wenigſtens hundert.

Eine ſpätere Meldung über die Exploſion beſagt noch: Die
Leute waren gerade um 1 Uhr zur Arbeit zurückgekehrt, als die
Exploſion, wahrſcheinlich durch Selbſtentzündung, in
einem Raume erfolgte, in dem dreihundert bis vierhundert Leute

beſchäftigt waren. Die Zahl der Toten ganz genau
feſt zuſtellen, iſt unmöglich, da eine Anzahl Leichen noch
unter den Trümmern liegen dürfte. Von 115 Verletzten mußten

77 im Hoſpital verbleiben, da ihre Verwundungen ernſterer Natur
ſind. Obwohl die Feuerwehr ſofort mit allen verfügbaren Spritzen
am Platze war, konnte das Feuer erſt gegen 5 Uhr nachmittags
gelöſcht werden. Eine große Menge Eiſenzeug, Maſchinen und
Holzbalken, die eine unentwirrbare Maſſe bilden, muß noch fort
geräumt werden, bevor die Zahl der Toten endgiltig feſtgeſtellt
werden kann.

Ein Dampfer geſtrandet. 60 Menſchen ertrunken.
Nach einer Meldung aus Trieſt iſt der italieniſche Dampfer

„NRomagna“ nachts bei Rovigno infolge Sirocco-
ſturmes geſunken. Von den 70 Jnſaſſen ſind 60 ertrunken.
Der Reſt wurde von dem Dampfer des Oeſterreichiſchen Lloyd
„Tirol“ gerettet.

Der geſunkene Dampfer „Romagna“ gehörte der Firma
Sanſong Forli in Ravenna. Die Kataſtrophe ereignete ſich um
316 Uhr nachts. Sie ſoll, wie ſpäter verlautet, weniger infolge
des Sturmes, als dadurch herbeigeführt worden ſein, daß die
Reisladung auf eine Seite des Schiffes ſich verſchob und das
Schiff zum Kentern brachte. Auf dem Dampfer befanden ſich
21 Mann Beſatzung und 49 Paſſagiere. Die zehn geretteten
Perſonen verließen den Dampfer auf einem Rettungsboot und
wurden um 7 Uhr 40 Min. morgens in Höhe von Orſera von dem
Llohddampfer „Tirol“ aufgenommen. Die Dampfer „Pelagoſa“
und „Ritter v. Bilinski“ ſind nach der Unfallſtelle abgegangen.

Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet noch aus Trieſt:
Die Kataſtrophe des Dampfers „Romagna“, bei welcher von
70 Perſonen 57 ums Leben kamen, ereignete ſich durch
fehlerhafte Beladung. Die Reisſäcke, mit denen der
Dampfer beladen war, lagen zu ſehr auf einer Seite. Bei dem
heftigen Sturm, der vorvergangene Nacht wütete, begann Waſſer
in den Dampfer einzudringen. Trotzdem die Matroſen unermüd-
lich arbeiteten, um das Gleichgewicht des Schiffes wiederher-
zuſtellen, neigte ſich der Dampfer nach zwei Stunden ſchließlich
derart, daß das Waſſer durch den Schlot in den Schiffskörper ein-
drang. Bald darauf erloſch die Beleuchtung an Bord. Die nach-
folgenden furchtbaren Panikſzenen ſpielten ſich in
tiefſter Finſternis ab. Nur wenige Perſonen konnten ſich in
einem Rettungsboot bergen und kamen nach übermenſch-
lichen Bemühungen in die Nähe des Hafens Rovigno, wo
ſie dann durch den Lloyddampfer „Tirol“ gerettet wurden.

Eine neue Druckmaſchine für Briefmarken. Wie man uns
ſchreibt, iſt bei der Reichsdruckerei jetzt eine Maſchine zum
Druck von Briefmarken eingeſtellt, die als ein wahres Wunder
der Markenfabrikation anzuſehen iſt. Noch bis zum Jahre 1890
wurde zur Herſtellung von Marken ausſchließlich die Handpreſſe
verwandt. Bei der enormen Steigerung des Briefmarkenver-brauchs mußte dieſe dann der Schnelpreſſe weichen. Dieſe ver

mochte den Bedarf an Poſtwertzeichen der Zahl nach zu decken, bis
eine neue Forderung auftrat, nämlich die Briefmarken für
Automaten und Porto-Kontrollkaſſen in endloſen Streifen zu
liefern. Dieſe Streifen wurden anfangs aus einzelnen zu
ſammengeklebten Bogenteilen hergeſtellt, eine umſtändliche und
koſtſpielige Arbeit. Da es im Buchdruckgewerbe noch keine
Rotationsmaſchine gibt, die ſchwere Drucke ohne jede Bildunter-
brechung liefert, ſo lag die Löſung einer völlig neuen re
vor. Nunmehr iſt die Reichsdruckerei im Beſitz der
erſten Rotations maſchine für Briefmarken-druck, welche die Briefmarken von der gleichen Beſchaffenheit
in Farbe, Druck und Perforation und auf dem gleichen
gummierten Waſſerzeichenpapier herſtellt, die die in Flachdruck
hergeſtellten Briefmarken aufweiſen. Die Leiſtungsfähigkeit be
trägt zurzeit 3000 Stück Marken in der Minute, jedoch kann auch
das doppelte erreicht werden. Um die Schwierigkeiten der Kon-
trolle der herzuſtellenden Wertzeichen zu überwinden, ſind an
der Maſchine nicht nur beſonders angetriebene Zählwerke ange-
bracht, ſondern es wird neben dem gedruckten Markenbande fort
laufend die Zahl der hergeſtellten Wertzeichen aufgedruckt. Un
mittelbar nach dem Druck geſchieht die Perforation der Brief-
markenſtreifen. Die neue Maſchine hat bereits Tages
leiſtungen bis zu 3 Millionen Wertzeichen auf
zuweiſen. Von den gangbarſten Briefmarken werden im
Reichspoſtgebiet jährlich verbraucht: 5-Pfg.- Marken 18 Millionen
Bogen, 10-Pfg.- Marken 3 Millionen, 3-Pfg.-Marken 8 Millionen
und 20-Pfg.- Marken 2,5 Millionen Bogen zu je 100 Stück.

Die Streiks in Berlin. Zu den Ausſperrungen in der Me
tallinduſtrie ſchreibt die „V. Ztg.“: Die Stimmung unter
den Arbeitern iſt ſo erregt, daß für den heutigen Sonnabend be
reits mit größeren Arbeitseinſtellungen zu rechnen iſt. Jn den
einzelnen Werken hat man entſprechende Vorkehrungen getroffen.

Die Mitteilung, der Streik in der Damenkonfektion
ſei auf die Koſtüm und Herrenbranche ausgedehnt worden, iſt
unzutreffend. In dieſen beiden Branchen beſteht ein feſtes Tarif-
verhältnis.

Die Giftmiſcherin. Man meldet aus Olmütz: Das Dienſt-
mädchen, das vorgeſtern wegen Vergiftung ihrer Schweſter ver
haftet wurde, wird jetzt beſchuldigt, auch ihre im Sommer
plötzlich verſtorbenen Eltern vergiftet zu haben, um in
den Genuß der Verſicherungsſumme zu gelangen.

Die Eiſenbahnkataſtrophe am Thouetfluſſe. Das Waſſer des
Thouetfluſſes iſt ſoweit gefallen, daß die Trümmer des verun
glückten Eiſenbahnzuges ſichtbar ſind. Ein Wagen erſter Klaſſe
wurde einen Kilometer von der Unfallſtätte entfernt gefunden.
Es ſind weitere ſieben Leichen geborgen worden.

Wie über den Brand der Kirche in Tharau noch berichtet
wird, iſt das Gotteshaus im Jnnern ganz ausgebrannt
und das Dach zerſtört. Die Orgel iſt herabgeſtürzt und
der Altar zum größten Teil vernichtet. Der Turm wurde
erhalten.

Zwei Offiziere und 14 Mann verunglückt. Nach einer Mel
dung aus Malta ſind vierzehn Mann der königlichen
Pioniere und zwei Offiziere vom Devonſhire-Regi-
ment durch den Einſturz einer Hängebrücke bei einer Brücken-
bauübung verletzt worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Könnern, 24. Nov. (900jähriges Stadtjubiläum.)

Könnern feiert im nächſten Jahre das Feſt ſeines iahrigen
Beſtehens. Daß unſere Sktadt, ſo meint der „Anz.“, s

Jubiläum in großzügiger Weiſe feiern wird, iſt ohne
weifel.

V Genthin, 23. Nov. (Die entlarbten Kohljäger.
Land wirtſchaftliche Verſammlung.) Eine merk

würdige Entdeckung machte in der Gemeinde Scharteucke ein
Grundbeſitzer. Demſelben waren ſchon öfters ſeine beſten Kohl
köpfe vom Felde verſchwunden, da man aber in der Gemeinde
niemand den Diebſtahl zutraute, konnten es nur die Haſen ſein,
die den Kohl „mauſten“. Eigentümlich war es aber, daß der
Kohl ſtets verſchwand, wenn einige Jäger im Dorfe weilten. Bei

einer unvermuteten polizeilichen Reviſion ſtellte ſich nun heraus,
daß die Ruckſäcke der Jäger nicht, wie man immer glaubte, mit
Haſen, ſondern mit l e waren. Unter dem Spott der
Anweſenden dampften die enklarvten Kohljäger ihrer Heimat zu.

Der landwirtſchaftliche Verein Redekin und Umge gend
hielt heute nachmittag ſeine Generalverſammlung in Redekin ab.
Nach Erledigung r Angelegenheiten hielt Herr Frei-
herr Dr. von Stockhauſen- Halle a. S. einen ortrag
über „Zeit- und Streitfragen der Wirtſchafts

litik“. Nach einer Prämiierung treuerpo Dienſtboten und einenAbſchiedsfeier für den ſcheidenden Vorſitzenden, Herrn Kurth,
nds fand Konzert ungwurde die Verſammlung geſchloſſen.

Ball ſtatt.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen

der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen.
Anmeldung zu kleinen Anbau- und Düngungs-

verſuchen zum Frühjahr 1912. Für das Frühjahr 1912
ſtehen der Kammer wieder Mittel zur Verfügung, aus denen
kleineren Landwirten zur Anſtellung kleiner feldmäßiger Anbau-
verſuche Saatgut Sommerweizen, Gerſte, Hafer, Lein u. a.
ſowie zur Anſtellung von kleinen Düngungsverſuchen Dünge-
mittel gewährt werden können. Jedem Verſuchsanſteller kann
nur ein Verfſuch, d. h. entweder ein Anbau oder ein Düngungs-
verſfuch, übertragen werden. Jn dem Regierungsbezirtk
Merſeburg gelangen außer den genannten Verſuchen zur
Ernte 1912 auch noch kleine Kartoffelanbauverſuche zur Ausgabe
Die Anmeldungen ſind möglichſt umgehend an den Winterſchul-
direktor des betreffenden Bezirkes einzureichen. Meldungen,
d nach dem 1. Januar eingehen, können nicht berückſichtigt
werden.

JIeßte Telegramme.
Zwei Menſchen durch Gasvergiftung ums Leben gekommen.

Schönebeck, 24. November. Die 17jährige Tochter und das
16jährige Dienſtmädchen eines hieſigen Gaſtwirts wurden geſtern
in ihren Betten tot aufgefunden. Da die Gashähne geöffnet
waren, iſt der Tod anſcheinend durch Gasvergiftung erfolgt.

Drei Millionen Kronen Brandſchaden.
Brünn, 25. November. Jn der vergangenen Nacht iſt die

Wollwarenfabrik von Beran Söhne vollſtändig niedergebrannt.
Der Schaden wird auf drei Millionen Kronen geſchätzt. Acht
Feuerwehrleute trugen leichte Verletzungen davon.

Die Feuersbrunſt in Viſokv.
Serajewo, 25. November. Der Feuersbrunſt in Viſoko ſind

über 400 Häuſer zum Opfer gefallen, die vorwiegend
muſelmaniſchen Eigentümern gehörten. Auch einige Moſcheen
wurden eingeäſchert. Eine muſelmaniſche Frau verbrannte;
mehrere Perſonen wurden verletzt.

Gefälſchte Heidelberger Doktordiplome?
Sofia, 25. Nov. Die Blätter erhalten aus der Provinzſtadt

Levetſch ein Telegramm, daß dort ein offenbar gefälſchter
Stempel der Heidelberger Univerſität gefunden worden iſt. Die
Nachricht verurſacht nicht geringe Aufregung, da viele junge
Bulgaren ihr Doktordiplom aus Heidelberg mitbrachten.

Der Draht nach Spitzbergen.
Chriſtiania, 25. Nov. Die Jnſel Spitzbergen konnte in der

Nacht auf den 24. November zum erſten Male auf telegraphiſchem
Wege mit der Welt in Verbindung treten.

Der Millionär Beattie geſteht.
New-York, 25. Nov. Der Millionär Beattie, der wegen Er-

mordung ſeiner Frau zum Tode verurteilt worden war, hat
geſtern vor ſeiner Hinrichtung ein volles Geſtändnis
ab gelegt.

Körſen- und Handelsteil.
Dividenden.

Vorſchläge: Elektrizitäts- A.G. vorm. Schuckert u. Co.,
Nürnberg, 724 Proz. auf 50 Mill. Mark Aktien und 716 Proz. für
6 Monate auf 10 Mill. Mark Aktien mit halber Dividendenberech-
tigung. Berliner Weißbierbrauerei Land ré 5 Proz. (i. V.
3 Proz.). Panzerkaſſen-, Fahrrad- und Maſchinenfabrik
Schladitz in Dresden 7 Proz. (i. V. 10 Proz.) für die Vorzugs
aktien und 2 Proz. gegen 5 Proz. für die Aktien Rheiniſche
Schuckert geſellſchaft in Mannheim 736 Proz. (i. V.
7 Proz.). „Königsborn“, A.G. für Bergbau, Salinen und
Solbaubetrieb in Unna, 15 Proz. (i. V. 12 Proz.).

Schätzungen: Oberlauſitzer Bank in Zittau wieder
716 Proz. Barmer Kreditbank wieder 6 Proz.
Viktoria- Brauerei in Dortmund 6 Proz. (i. V. 5 Proz.).

Spinnerei Aachen wieder 6 Proz. Armaturen- und
Maſchinenfabrik Hilpert in Nürnberg wieder befriedigende
Reſultat (i. V. 516 Proz.).

Die Pariſer Börſe.
Aus Paris, 24. November, wird uns gemeldet: Die Börſe
eröffnete in feſter Haltung auf die rig Aufwärtsbewegung in
New-York. Auch herrſchte eine günſtige Auf aſſung bezüglich des
italieniſch- türkiſchen Krieges. Rio Tinto-Aktien er-
holten ſich, GoldminenAktien zeichneten ſich durch Feſtigkeit aus
und ſpaniſche Rente war begehrt. Jm wie wurde das Ge
ſchäft ruhig, aber für ſpaniſche Bahnen erhielt ſich eine recht gute
Meinung. Ruſſiſche Hüttenwerte waren vernachläſſigt. Am
Schluß war die Tendenz im allgemeinen behauptet.

A. Produkten- nud Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

L. Weltmarkt, Berlin, 24. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Sp en.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Dezbr.
201,50, Mai 209,75. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 153,15, 153,50
Chicago Northern I Spring, Dez. 146,95, Mai 155,05. Liverpool
Ned Winter Nr. 2 Dez. 162,65. Paris Lieferungsware Novbr. 203.75,
Budapeſt Lieferungsware April 200,66. Odeſſa Ulka 925 3 4/0
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 154,05. Buenos Aires Durchſch
Qualität bordfrei 61,10. Roggen: Berlin 712 gr. Dezbr. 180,25,
Mai 190,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 122,45. Hafer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 177,00, Mai 182.00. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. Buenob
Arres Durchſchnitts Qualität bordfrei

L. Hamburg, 24. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließl. Frocht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats-
Weizen: Redwinter II Weſtern Okt. Nov. Hardwinter II
Okt. Nov. Chicago 229 Golfhäſen 229 Manit. Okt. Nov. III
229 IV 220 V 202 Arg. Baruſo 79Jan, Febr. 210 Roſaſé 78 kg Sept. Okt. 227 Jan. Febr. 212
Aunral, ſchw. 2221 Choice White Karachi Okt. 17 Ulka Okt. Nov.
9 Pud 35 222 Roggen: Südruſſ. 9 Pud
Futtergerſte: Südruſſ. 58/09 kg ſchw. 147x Nov. 148
Dez. 148 J. 149 Febr. April 150 April Juni 149

Hafer: Nordr. 50/51 kg 3 Okt. Dez. 176 Jan. April
183 La Plata 46/47 kg Febr. März 165 C Mais:
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Normalgewicht 756

im Mai 1912 189,50 190,650Abnahme

210 Wie Abnahme im November Abnahme im

bis 63,40-68. 50
Frühmar (Amtliche Notierungen.) Berlin, 24. Novbr.

ab Bahn und frei Mühle, 201--203 Mai 1912Seizen e Nov mber bis Dezember bis
7 M Roggen loko ab Bahn und frei Wagen, 180 bis

Abnahme im Mai 1912 A, AbNovbr. Abn. im Dezember 180,25 1831
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 178,90 187,00 A.,

Dwere do. 188,00 96. 00 ruſſiſche und Donau leichte 1509,00
r 164 do. ſchwere 165 174 A. frei Wagen und ab Bahn.
iſer, neuer märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 196- 204,
9 mittel 193— 195 do. gering 190--192, alter ruſſ. ſeiner

bis 198, mittel 189 dis 191 gering 181 bis 184
Kieſetung Dez. Mai ab Wagen und ab Bahn.
Mais, anterikaniſcher mixed 179 bis 181 do. abijallender

A, runder 175--378 do. abfallender
ſ. und ſeib. K. frei Wagen. Erbſen, inländ.Sutterware, mittel 172 -176 ruſſiſche do. 172--176 feine
Anbeneibfen 184 193 Viktorigerbſen kleine Kach
abſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
le 24,00 27,75 Roggenmehl 6 u. loko 2i,30 bis

u 40 A. Wetzenkleie grobe 12,75--13,25 feine 12,75
bis 13,25 K. h 13,00--13,50 Bohnen bis

Linſen44 Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 24. November. Prima Kartoffelmedt und Starke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
Jjetto Kaſſe. Vreis; 29,00 29,50 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, e re M artoffelſtarte und Kartoffelmehl
9875 Mk. Feuchte Stärke 16.5h t Spiritus.

Nordhauſen 24. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105-- 106 Ltr. 89.75--90,75 Mik., Branntwein 45 Vol.J für 100 x
(106- 107 Ltr.) 100,25-- 101,25 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg. 24. November. Spiritus feſt, November 24,25 G.,
NovemberDezember 24,25 G., Dezember-Januar 24,25 G.

Paris, 24. November. Spiritus feſt, November 72,25,
Dezember 72,50, JannarApril 74,00. Mai- Auguſt 74,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 24. November. Rüböl (oko 69,00, Mai 66,00.
Hamburg, 24. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 68,00.
Amſterdam 24. November. Leinöl ſeſt, lokn 35 Dez. 358

JanuarApril 83 MaiAnguſt 31, Septbr. Dezbr.
PVaris, 24. Nopbr. Rüböl behauptet, Nov. 68,75, Dez. 69,25,

März-Juni 69,75, Mai Auguſt 68,50.
Zucker.

w. Hamburg, 24. November. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue UÜſance, frei an Gord Hamburg per 60 Kilo,
per November 16,65, per Dezember 16,55, ber Januar März 16,75,
per Mai 16,90, der Auguſt 16,97 per OktoberDezember 12,17!/,.
Tendenz: behauptet.

W. London, 24. November. Rüben Rohzucker 68 Novbr. 16 ſh.
41 Wert, ſtetig, Javazucker 96 o vronmpt 17 ſh. Verkäufer ruhig.

Kaffee
Hamburg, 24. Novbr. Kaffee-Termin-Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Dezbr. 66/, G., März 669 Mai 66/, G.,
September 66 G. Tendenz kaum ſtetig.

Amſterdam. 24. November, Java Kaffee, good ordinary,
behauptet, loko 52.

Havre, 24. November. Kaffee. Good average Santos Dez. 84!/,,
März 82 Mai 824, September 1912 81 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 23. November. Kaffee, Zufuhren 5000 Sack
in Rio, 57 000 Sack in Santos.

wolle und Baumwolle.
Bremen, 24. Nov. Baumnolle, ruhig. Upland middling

oko 49,25 Pfg.
Antwerpen, 24. Novbr. Wolle. La PlataKammzug Type

Dez. 5,37 Käufer Aug. 5,30 Käufer. Tendenz Behauptet.
Liverpool, 24. Novbr. Baumwolle Umatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Willig.
Amerikantſche middling Lieferungen Ruhig. Per Nov. 5,08,

per Nov.Dez. 5,00, per Dez.Jan. 4,98, per Jan. -Febr. 4,99, per
Febr.März 5,00, per MärzApril 5,01, per April Mai 5,02, per Mai-
Juni 5,06, per JuniJuli 5,07, per JuliAuguſt 5,08.

Metalle.
Amſterdam 24 November. Banecazinn ſeſt, loko 120,
Londen 24. Nov. Blei, ſpan., 157 Lſtrl. engl. 16 Lſtrl.,

Zint 267 Lſtrl., ChiliKupfer 59 Lſirl., Monate

Slasgow. 24. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.Middlesborough Warrants III 47 h. 10i/, d. hetſen Keeis

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 24. Nov. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
and Viehhof. Auftrieb: 24 Rinder und zwar 1 Ochſen,
4 Bullen, 19 Färſen und Kühe, Freſſer, 59 Kälber, 32 Schafvieh uſw.,
826 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen?
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) b) vollfleiſchige ausgemäſtete im Alter
von 42-7 Jahren junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete d) mäßig genährte junge und gut genährte
Atere A. Bullen: a) volffleiſchige ausgewachſene höchſten
Schlachtwertes vollfleiſchige jüngere 0) mäßig
enährte junge und gut genährte ältere Färſen undKühe: a) vollfleiſchige auegemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes

b) vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 0) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen mäßig genährte Kühe
und Färſen gering genährte Kühe und Färſen
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) A. Kälber:
a) Doppellender ſeinſter Maſt hb) feinſte Maſtkälber
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber geringe Maſt und
z Saugkälber 40--48, 0) geringe Sanugkälber 28 38.4. Schaſe
Stallmaſtſchafe)y: a) Maſtiämmer und jüngere Maſihammel bis
ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
gr 34-36, o) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 25
is 33 Schweine 4) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht

o (Schlachtgewicht 63), d) vollfleiſchige von 120-— 157 kg Lebendgew.

Nov. Dez. 166 Donau Nov.

158 24. November. (Amtliche Nottierungen derv ar fe.) Weizen per 1000 kg. Inländ. 201 202
t Vaen. Abnahme im Novemberab Beahn, im Dez. 201,50-201,70— 201,25—201 Abn. im

T. 209,50 210 209,60--209,75 Roggen für 00 kg
so ab Bahn Normalgew. 712 g. Abn. im November

Jnl, Abnahue im Dezember e e4 afer000 kg Normalgewicht 450 g. Abn. im Novbr.
für I Dez. 177,50 177,00. Abnahme im Mai 1912 182,50 bis
r Mais für 1000 kg (ohne Angabe der Provenienz).
r Dez. Weizenme hl per 100 kg brutto einſchl.

d Bahn und ab Speicher. Nr. 00 24,00— 27,75 feinſie
en aber Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. und 21,20
Marte o Abnahme im Novbr. Abnahme im Dezember
bis Abnahme im Mai 22,6 Rüböl für 100 kg mit

0-64,50 im Mai 1912 63,40 63,90 63,40 63,90

409--50 (Schlachtgew. 62-63), vollfl iſchige von 100-120 kg
Lebendgew. 46-49 (Schlachtgew, 58—61), vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 43 46, (Schlachtgew. 54 57), vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 40--42 (Schlachtgew. 52—-54), unreine
Sauen Lebendgew. 41——-45 (Schlachtgew, 51——65), g) geſchnittene Eber
Lebendgew. (Schlachtgew. Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 Lebendgewichtepreis umgerechnet. Die Beträge von 50 5
gre r ſind nach oben, die unter 50 4 nach unten abgerundet.

erlau2 Rinder, Kälber, 4 Schafe, 20 Schweine.
und Tendenz: lanſam. UCeberſtand:

C. Neneſte Handels Depeſchen.
W Rew. Yort 24 November. Roter WintereWeizen ſoko 99,

ver Dezbr. 99 per Mai (048/, per Juli per Septbr.
Maite ver Dez. ver Mai per Juli
Setreidefracht nach Liverpool 2

Weh 4,05.

W. Chieggo. 24. Nov. weizen ver Dez. 95, ver Mai 100!/,,
Mats ver Dez. 63

Credit Balances at Oil City 1.30.

Brotdere 9,85.

W. KeweYosrk, 24. Nov. Petroleum Standard white in New-
HDork 7,35, do. in Philadelphia 7,35, do. in KRefined Caſes 8,85, do

W. NewoePort, 24. Nov. Schmalz Weſiernſteam 0,45, Rohe und

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandeberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 23. November 0.80, 24. November 0.95. Grochlitz
0,38, 6.86. Nebra Obp. 1.76, 1.88. Nebra Untp.
1.26. 1.34. Brückenp. 0.74. 0.82. Köſen 0.70, 0.70.

eißenfels Untp. 0,64, 0.04. Trotha 1.16, 1.30. Als
leben 0.62, 0.64. Bernburg 0,13, 0.09. Calbe Obp.

1 30, 1.27. Colbe Utv. 0.30, 0.34 Gritehne 0.09, 0. 13.

ke nerlei Berpflichtungen

vwerantwo rig Für Volittt und Feulleion Hr. Walther vwevenslevenz;
für Provinz, Allgemeines, Vörſen und Handeisteil: Max Ebeling für Oert
liches: Heinrich Mieſchner; Schlukredaktion A. Verwecke, ſämlig in Halle a. S.

Für unverlangt eingehende Manufkripie und Beiträge übernimmt die Redaktion
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14. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterſe.
Ziehung vom 24. November 10911, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den detretenden Nummern
in Klammernv beigefügt,

Die Gewinne fallen aut die bezeichneten Los beider Adtellungen.
(Gtne Jewaän,.) Nachdruck verboten.6 2096 514 718 64 [1000 841 72 966 1264 865 443 718 971

2080 32 87 126 80 (600) 807 66 560 662 70 6809 940 3032 [1000)
264 524 (1000) 42 772 637 017 4086 262 75 909 1600) 478 506 16
50 68 761 872 988 5104 230 440 638 6G068 176 627 62 606 786 968
7110 209 32 [600) 660 486 90 4 99 668 69 67 686 89 700 21 8060
86 1090 288 412 28 666 719 110000] 830 11000 67 6911 11000] 31
78 9o61 319 481 660 761 71 91 838

10116 42 (1000) 283 467 82 669 607 800 11128 83 261 [500]
3 606 62 74 6890 900 44 81 12046 182 66 248 418 78 99 361

1000] 71 13067 161 226 395 416 82 694 742 660 9606 14008 109
860 332 442 787 809 44 15010 151 70 270 331 659 468 665 733

878 16023 (6500] 476 989 72 17170 891 677 647 765 846 86 18170
814 (500] 432 88 606 29 940 19021 82 74 87 661 691 764

20146 276 800 8 6560 700 22 631 906 46 90 21077 (1000] 100
11000, 448 79 94 (8000) 624 730 868 22367 88 89 501 16 704 60 600]
846 98 90 992 23168 288 306 416 16 40 80 569 02 777 864 72 901
76 24002 66 91 1600) 388 (8000] 6578 662 734 78 809 900 25177 83
222 36 47 368 507 11000] v66 26068 71 86 204 765 96 1000] 6324
604 700 654 27034 600) 69 92 177 08 480 6878 810 982 26261 83
417 74 6510 26 30 61 678 767 93 810 66 29060 109 272 346 91 98
630 32 600) 608 16500, 11 672 914

30064 320 627 82 70 901 31085 76 91 128 86 88 387 427 697
637 727 945 59 32070 488 686 7237 827 36 37 901 37 33007 58
192 408 557 6601 718 44 (8000) 348 56 34126 30 208 79 906 337 487
668 96 8230 786 816 28 1600) 900 87 35038 1686 236 51 4c1 1600
548 49 684 774 801 36066 134 346 730 37137 65 402 731 [600
46 960 38112 86 70 216 10001 314 781 39608 632 729 57 867
[3000] 970 76 (38000] 92

40266 65657 668 778 821 48 41081 176 786 817 40 98 42226
68 8009 406 39 516 26 74 43247 480 706 46 54 846 1000) 44114
52 62 219 (600 78 430 656 576 688 786 896 46221 466 581 08 961
46630 622 46 60 87 724 88 908 51 47016 311 417 77 574 '6500] 96
684 747 867 938 48241 802 900 60 49364 498 727 67 9886

60037 116 231 52 11000) 281 406 40 508 888 921 61078 98
209 2 319 94 548 6656 58 979 520409 267 337 440 791 81e 915
s88 63287 482 794 873 (600) 54088 40 53 94 117 97 344 4085 50
628 30 718 880 964 86 94 55068 116 00 600] 407 660 1000] 727
85 866 56010 309 816 86 521 74 935 43 57006 80 61 74 [1006] 70
109 1600 324 60 406 28 90 (1000) 586 644 6500] 960 88128 32
617 676 912 46 589028 128 59 894 7 385 368

60267 76 821 469 6686 689 746 927 61028 207 69 308 18
587 647 G2066 81 124 786 63116 201 62 600, 4095 635 76 646
s89 980 64028 224 66 68 870 507 846 72 966 65081 38 118 221
8000] 87 502 (6500) 8 12 607 (1000 17 42 99 840 911 98 G6080

110 w. 312 417 51 88 11000) 506 668 768 67068 179 23.4 309
402 1600) 11 16 511 71 896 97 6965 68 66 68002 500] 41 88

70180 (8000) 617 1600 50 01 802 910 71042 654 7o0) 287
827 588 [1000 817 72237 485 88 517 867 789 820 69 987 53066
269 [500) 65 368 69 4232 508 6097 98 74011 66 118 220 82 449
520 78 630 66 777 881 75060 356 401 680 11000) 748 678 b76130 441 505 22 664 66 95 727 806 77088 212 301 20 485 775
806 86 057 [1000] 78049 79 166 688 607 67 972 79002 148 78 88
3623 405 37 67 666

80060 102 u. 276 481 8000] 6538 8000] 631 42 626
81174 266 862 92 681 [E90) 868 018 (8000) 8208e 172 200 [8000
32 24 336 4600 528 610 1600) 758 946 83109 (6001 801 30 485 77
81 406 7 718 13000 92 924 (500) 84140 230 472 648 91 85126 88
331 521 666 709 881 927 50 52 1600) 86046 238 68 883 69 504 626
66 726 67 1000) 017 87 178 66 301 [600, 5 30 479 688 46 723 99
937 886651 666 786 94 968 89126 89 291 800 83 666 94 901

90110 302 404 47 80 624 721 889 80 9265 11000) 91105 (1v00]
235 68 381 826 82 921 92041 56 112 80 204 46 824 48 4858 614
83 628 (6500 845 928 40 56 93171 248 16500) 348 578 609 708 [3000
812 069 94102 4 10 218 800 31 406 A46 6598 98 874 952109 1600
839 89 6516 96 767 812 909 91 96230 425 [3000] 668 96 686 680 961

[4. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 24. November 1911, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
146 322 6566 641 786 1245 362 77 673 743 2105 377 458 98

781 835 3092 106 690 704 32 [1000] 962 4025 38 40 142 313 408
88 67 911 69 5128 432 56 [3000] 660 69 90 828 905 28 G099 160
65 253 376 477 97 693 861 921 63 [500] 67 7003 [500] 15 380 353
82 6586 638 45 726 823 93 909 39 [1000) 48 8222 304 39 436 86
509 23 617 97 702 837 9174 91 212 491 6589 627 92 863 960 81

10109 326 54 470 6526 600 749 11069 84 281 603 721 865 74
901 74 92 12008 10 70 126 266 325 6506 73 656 810 922 29 [8000]
13120 220 30 341 420 509 7658 980 14073 488 572 672 81 600]
94 [500) 720 600 60 66 15211 34 426 607 848 61 97 9209 16127
477 515 678 803 51 17092 121 [1000] 23 335 708 48 65 897 18019
100 72 288 504 [3000] 18 663 737 936 19108 22 359 576 623 45
[600] 766 854 57 908

20168e 309 482 [8000] 545 70 700 77 85 823 83 21076 131
253 459 77 618 61 63 922 46 22023 126 246 1000] 346 419 524
72 6656 776 821 924 23045 87 395 406 531 32 693 716 78 80 812
49 [6500] 68 24040 276 345 75 408 70 510 500] 665 839 [50
944 256588 651 656 78 979 90 [3000] 26107 47 2657 62 304 [1000
663 767 [6500] 27271 88 1500] 347 86 434 615 73 766 28002 240
en 699 [8000] 735 29209 324 49 79 84 484 607 677
81 90 430307 616 853 64 96 Z1039 165 66 76 314 31 47 63 97 549

67 72 844 45 32048 207 39 87 1500] 301 57 1000] 72 82 735
817 62 [3000] 33102 366 98 401 96 818 926 34217 20 89 619 61
[1000] 856 94 906 1500] 10 95 35020 63 213 358 405 63 [500] 680
735 36125 70 243 378 6521 51 94 96 728 983 37011 46 54 [3000]
126 57 205 33 78 65965 632 743 91 811 1000] 61 933 38120 215
26 51 [500] 67 449 540 94 749 819 916 50 [1000] Z39009 122 86
551 650 703 811 82 993

40004 43 166 75 820 482 97 672 795 811 13 68 41034 39 50
[600] 128 297 514 750 74 811 956 42037 281 85 3465 555 71 796
872 76 948 74 43048 356 70 95 464 646 657 72 73 778 931 38 665
44024 87 183 84 243 680 877 45065 186 322 27 500 799 40078
135 [500)] 200 [3000] 423 542 90 979 [6500] 47112 363 478 585 631
39 728 [500] 656 805 926 48282 515 [500] 84 687 ſ600] 890 49102
38 2689 300 91 [3000] 469 83 87 562 68 96 99 630 761 77 85 915

50064 165 535 685 512099 212 79 378 400 4 547 716 76 52193
313 [3000] 23 421 612 703 826 53428 511 1500] 606 57 71 86 968
54067 475 676 780 78 [6500] 55214 64 77 351 89 477 85 626 52
639 55 63 98 927 73 [1000] 62 56002 [500] 225 306 9 400 76
523 734 68 57020 336 48 414 623 784 58036 [6000] 295 613 29
831 91 92 723 821 72 98 [500] 016 59075 107 22 218 393 490

60134 46 68 206 43 381 629 767 879 61131 [500] 232 91 490
516 724 44 876 87 (1000] 951 63 [600] 62088 308 654 413 808 957
S3068 60 3651 444 6572 78 613 708 18 84 64143 470 [1000] 730 81
632 6G50658 128 94 204 [1000] 664 627 702 91 896 923 33 66027
45 104 722 865 94 11000] 813 20 55 76 930 '1 6G7028 188 [600]
219 98 300 433 50 6863 984 63194 392 667 706 ([6500] 67 62 68 909
6G9141 324 458 551 70 81 945 89

700s09 308 509 633 1500] 883 91 930 76 90 71027 411 36 626
862 72 72196 224 651 311 65654 606 77 73278 [500] 84 89 384 838 39
74110 74 89 364 486 515 822 918 52 82 90 75217 639 61 74 719
86 76007 655 230 60 888 498 655 [500] 81 77202 1500] 50 63 532
803 11 37 78069 170 317 68 99 5865 [8000] 641 63 832 908 79028
140 76 281 92 388 410 83 530 (500] 702

80171 6585 630 85 705 864 66 92 81082 41 44 [500] 121 79 92
247 326 537 11000] 62 639 50 51 754 89 862 965 82062 76 98 [3000]
104 95 329 50 60 500 706 42 840 967 83001 179 827 [1000] 60 464
633 1500] 971 84163 349 424 [500] 92 505 604 19 28 [500] 926
S50653 103 212 604 729 831 86007 [86000] 152 809 90 270 477 625 720
o18 11000] 87152 335 409 91 1500] 766 891 906 88001 23 151 223
79 96 341 691 8865 89060 94 [1000] 314 [500] 667 612 918 74

02 97077 [1000] 266 58 338 42 40 480 580 792 o066 98231 403 569
902 779 84 824 99214 42 696 687 743 9168 76

1660164 201 70 412 664 766 70 76 340 1601029 200 348 400
6 18 82 o30 809 637 6820 66 78 926 1020409 80 3009 26 316 464 562
1000) 680 97 (500) 806 56 50 88 1034144 228 462 66 94 832 760
04062 140 [1000ſ 31 346 500 619 47 652 67 772 826 1600) 926

4105128 230 50 59 394 551 77 810 84 92 106000 449 669 701 e8
1600 970 78 107008 40 96 109 220 351 (6500 592 604 762 91 981
106242 92 364 606 86 769 91 109232 [6500) 46 340 60 [1000] 662
63 6380 90 719 78 687 608 16 17 26 1000] 45 90 (8500)]

1416114 98 468 506 6837 72 808 29 50 969 74 95 111012 107
865 504 674 825 905 (1000, 16 112079 164 [3000) 218 22 338 405
647 786 71 936 88 113069 81 432 64 76 530 748 938 81 114092
268 354 469 742 948 86 115017 94 230 45 68 338 37 669 81 3804
978 116189 248 310 481 (1000] 541 664 70 781 117188 62 307 35
587 747 910 66 78 961 118070 121 24 40 341 406 570 119769 618
80 48 66 1 72 932

120086 114 66 240 549 8837 012 121108 2654 310 647 886 917
11000) 71 122137 614 66 668 740 (80000 607 810 37 906 123060
109 63 280 383 419 82 1000) 124088 46 2307 [500) 351 66 406 58
508 612 66 778 817 80 75 986 129018 266 670 78 88 13000] 647 744
682 950 126166 422 562 81 66 127086 216 60 88 601 44 726 30
619 77 924 66 128068 (600 183 340 446 49 662 700 [1000] 129086
216 768 90 326 36 469 528 6657 92 881

1360036 96 (1000] 229 348 64 489 6580 690 94 702 878 966 [500]
96 134016 125 294 879 1600 596 500) 362 914 21 70 81 132033
72 84 146 216 518 46 622 99 714 134029 63 72 218 636 78 668 710
54 909 134028 76 106 90 (600] 686 368 8000] 731 35 45 1500) 882
88 901 44 90 135272 487 508 886 136116 406 27 [600] 76 500
809 137022 54 111 86 87 306 618 779 827 966 138000 656 658 139
62 809 47 507 35 56 76 1000, 678 92 736 85 624 967 96 139078
248 08 547 631 791 866 989

140108 68 68 204 338 61 779 97 9465 [8000) 83 141223 679
86 812 49 89 968 142062 189 66 16500) 282 (8000) 370 708 32 90
143236 13000 386 86 416 47 80 568 631 96 508 44 96 144057
82 500) 1832 489 520 719 148096 417 88 (8000] 616 706 86 395
146057 278 894 147034 128 348 (8000] 99 429 504 37 89 143017
79 1600) 206 13 32 319 31 400 726 56 667 946 149068 66 122 63
2765 604 86 768

1665s10 714 64 13000) 15 1156 296 97 301 662 804 152168
11000) 200 16 416 89 567 97 670 954 67 15000] 153028 176 298
823 50 64 6865 726 38 98 886 40 154016 128 72 448 678 1[600)] 97
618 (1000) 98 155071 77 211 1500 67 406 49 16500) 506 (600) 94
699 746 (1000 55 851 1568008 27 28 509 124 16000 31 96 288 341
649 761 924 157070 1600, 128 388 696 737 40 34 1600) 86 825 921
60 79 198000 266 477 18000) 658 709 73 159100 12 304 465 91
607 606 57

160067 348 76 411 29 08 776 942 59 161284 347 408 622
803 19 32 904 162004 (8000) 179 218 32 1500 s98s 1632002 165
84 861 710 640 164012 886 546 906 6 87 [1000] 165278 335 408
46 60 512 774 1669366 496 608 674 88 1(6500) 719 47 1600] 76 1600]
o60 167290 18000 401 602 704 57 940 1680109 42 706 1500] 820
86 66 1600] 970 169048 291 487 326 64 766 94 816 966 809

170640 64 701 17 1460 71 76 668 614 70 716 862 85 172061
201 88 45 609 168 29 84 688 740 78 1600) 809 977 17 3149 71 11000]
485 87 612 11000] 34 618 174142 97 287 1600] 806 18 20 46 506
600) 628 718 61 828 18000) 920 178089 50 51 286 311 484 6360
81 841 98 904 17 600- 30 38 104 206 401 533 688 85 80 398 177119
84 304 440 1600) 500 28 81 718 (500) 77 97 836 178088 111 68
g83 67 77 621 20 17 9166 87 282 761 821 24 912

180161 69 346 584 687 767 78 801 48 269 88 1810832 68 200
81 348 479 92 714 24 8000 57 914 29 39 182134 202 300 86 483
674 183080 82 91 164 266 406 589 7165 42 1834469 566 678 87
704 6 817 1853880 54 447 66 688 188087 366 468 600 590 650
789 85 909 18380 94 744 81 8659 69 964 500 87 188136 330
41 689 491 692 660 65 747 8432 67 930 84 1689066 1609 282 600 621
wen s ewi. n. do verblieben: 2 Prämſen zu 300000 M., 2 Gewinne zu
500000. 2 vo 100000. 2 u 76000. 2 u 40000. 4 ru 30000, 10 zu
16000. 34 u 10000. 58 zu 6000. 916 zu 8000, 1466 zu 1000, 3572

900265 234 61 300 16 31 38 458 65 726 56 [500] 66 [500] 848
[600] 07 91147 [600] 479 666 70 611 42 772 1500] 928 92061 [600]

zu 6500 M

71 88 863 411 636 28 [1000] 42 7065 30 840 [100] 57 930709 234 343
16500] 471 518 680 1500] 845 75 94010 12 [500] 13 30 128 33 55 536
605 708 894 933 86 93 95285 302 11000] 25 476 520 675 96012 17
74 94 160 73 209 67 312 445 500 97034 49 196 238 431 707 855
98007 106 655 a425 585 604 701 s 3000] 44 921 47 56 83 [3000]
99016 117 62 363 983 443 713 23 817 59 946

100131 60 499 1500] 611 35 738 56 101287 [I500] 413 625 77
92 822 82 946 102492 501 614 45 81 721 898 926 92 1030657 87 2092
18000] 430 1500) 807 33 904 65 104036 46 87 198 241 67 83 362 83
478 760 887 105176 6657 7483 106113 68 90 [3000] 352 420 500 19
44 61 721 955 107141 274 98 3265 667 768 835 108221 [500] 94 303 86
667 70 788 825 [1000] 54 109133 46 411 97 577 692 762 99 835 978

110026 271 333 79 416 34 511 1600] 23 93 97 723 51 817 28
[600] 90 911 1000) 66 111041 99 171 231 33 565 728 [3000] 839 920
112100 269 301 13 98 906 113005 35 97 574 1500] 602 7 733 837
114008 28 303 449 77 567 70 766 826 926 88 [500] 115010 151
219 476 519 619 14 116094 116 474 522 713 914 117115 53 410
505 [500] 54 64e 50 749 71 865 79 918 60 1183005 653 402 603 8 25
[1000] 733 71 821 78 97 956 96 119109 208 304 551 679 07 809 60 970

120071 89 178 214 433 92 [500] 502 54 700 17 48 924 50 [500]
121344 415 780 913 122053 69 157 74 [1000] 314 61 442 51 87 527
28 33 41 662 798 8837 936 123070 104 302 622 712 14 47 54 862
984 1244267 422 6568 62 83 1500] 607 77 [1000] 729 71 s08 125057
551 704 807 1260090 136 71 80 4096 538 712 921 127042 182 463
[500] 521 50 657 87 629 37 62 906 98 128248 [8000] 6544 129139 277
375 436 593 638 55 912 19

13w007 39 67 150 91 205 165 433 657 771 97 834 39 902 16
131045 [3000] 67 118 52 73 [1000] 817 132321 90 761 70 76 809
16 ſ600] 971 92 133012 106 10 245 3655 485 521 [800] 74 637 655
804 [3000] 134158 [3000] 360 482 773 833 34 945 56 135015 52 156
370 471 612 13 614 26 700 940 72 136018 111 308 407 [1000] s93
691 812 971 137043 339 466 686 663 747 840 138087 66 74 126 255
66 871 139121 [500] 321 516 51 602 38 48 96 [500] 719 93 866 [500]
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bauk für Handel u. Industrio er Hale Halle a S.
Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater.

Aktienkapital: 160 Milſionen Mark.
GOeaV[:

Menen Mark. Ausführung sämtlicher bank-
Beserven: 32 Millionen Mark. geschüftlicher Transaktionen.
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